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Pressemitteilung von Julia Verlinden (Bündnis 90/Die Grünen): 
 
Fracking-Erlaubnisgesetz verlängert das fossile Zeitalter. 
 
„Anstatt Fracking zu verhindern, hat die Große Koalition ein löchriges Gesetzespaket auf 
den Weg gebracht und verlängert das fossile Zeitalter. Neben der Erlaubnis von Tightgas-
Fracking in Sandstein sind auch Probebohrungen im Schiefergestein zulässig, die von einer 
Expertenkommission begleitet werden sollen. Hierfür sind jährlich 4 Millionen Euro öffentliche 
Mittel in den Haushalt eingestellt. Obwohl das Gesetz morgen in Kraft tritt, hält sich die 
Bundesregierung weiter offen, wen sie am Ende in die Expertenkommission zur Bewertung 
von Fracking-Probebohrungen schicken will. Damit bleibt unklar, wer über mögliche Risiken 
urteilen soll. 

Die Expertenkommission wäre komplett überflüssig, wenn wir ein echtes Fracking-Verbot 
hätten. Statt Millionen für die Begleitforschung von Fracking-Bohrungen im Schiefergestein 
bereitzustellen und damit neue Risiken für Mensch und Umwelt in Kauf zu nehmen, sollte die 
Bundesregierung besser die Aufklärung der erhöhten Krebsraten in Landkreisen 
unterstützen, in denen seit Jahrzehnten intensive Erdgasförderung stattfindet, wie dem 
niedersächsischen Rotenburg.“ 
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